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Stephan Klapproth im Interview mit Roger Herzig

Liebe Leserin, lieber Leser

„Ich schlief und träumte, das Leben sei 

Freude. Ich erwachte und sah, das Leben 

war Pflicht. Ich handelte und siehe, die 

Pflicht wurde zur Freude.“, so schreibt der 

Dichter Tagore (1861-1941).  

Haben auch Sie im Schlaf die richtige Ein-

stellung zum Leben gefunden? Denn es ist 

doch schön, wenn wir den Alltag mit Tago-

res Einstellung meistern dürfen. Glücklich 

ist, wer auch sein Team derart begeistern 

kann. Doch wie oft hören wir: „Je grösser 

die Begeisterung, desto wahrscheinlicher 

ist ein Mangel an Kompetenz“? Ist es wahr 

- Hohe Begeisterung = niedrige Kompe-

tenz? Ich denke es. 

Es gilt zu unterscheiden, ob wir mit Spass 

oder mit Freude bei der Sache sind. Unse-

re Spassgesellschaft lässt wenig Platz für 

wirkliche Freude; sie erzeugt kurzlebiges, 

oberflächliches Hochgefühl.

Erfolgsmenschen wissen jedoch, dass  

künstliche Hochs teuer bezahlt werden. 

Sie gründen ihren Erfolg auf echte Freu-

de, leben Freude, verbreiten Freude. Das 

macht wirklich glücklich.

Sorgen wir doch dafür, dass auch unsere 

Mitarbeiter Freude am Job haben und da-

durch Leidenschaft für ihr Tun entwickeln. 

Mit Leidenschaft generierte Leistung ist 

exellente Leistung. Auch die macht glück-

lich die Firma UND die Mitarbeiter. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude und viele 

Freunde bei deren Umsetzung. 

 

Herzlichst

Ihr Josef Föhn

Das Vierte BormSymposium war ein  

voller Erfolg. Gleich zu Beginn präsentierte 

Josef Föhn die MehrWerte, die die BORM 

GRUPPE in der Pipeline hat. In zwölf 

Workshops konnten die Besucher sich live 

davon überzeugen.

Der Moderator Stephan Klapproth kün-

digte Marcel Mühlethaler mit einem  

Vergleich zwischen Faultieren, Fledermäu-

sen und der Patrouille Suisse an. Mühle-

thalers Referat „Teamwork bei Tempo 

1000“ liess die Zuhörerinnen und Zuhörer 

sofort abheben. Wussten Sie, dass die 

F5-Tiger im Abstand von nur 3 Metern zu-

einander ihre Bilder in den Himmel zeich-

nen? 

Nicht weniger interessant war das Re-

ferat von Roger Herzig von der Fa. RWD 

Schlatter AG. Er erläuterte eindrücklich 

wie wichtig Ethik im Unternehmen ist. 

Wachstum ist nicht alles! Denn haben Sie 

sich auch schon überlegt, warum Bäume 

nicht unendlich in den Himmel wachsen 

und Schweine nicht so gross wie Ele-

fanten werden? 

Dr. Gregor Hess, Landammann vom Kt. 

Schwyz, zeigte mit anschaulichen Grafiken 

wie aus einem Bauernkanton ein Steuer-

paradies wurde. Wissen Sie wie der Kt. 

Schwyz seine Staatskarosse finanziert? 

Aus diesem Referat konnten die Teilneh-

mer gewinnbringende Tipps mitnehmen. 

Schwyzerische Spezialitäten im kulina-

rischen Sinn begleiteten das Networking 

während dem Apero. Diese urchige Stär-

kung war auch nötig, denn was Stephan 

Klapproth in seinem Referant „Wa(h)re In-

formation“ bot, strapazierte alles. Von den 

Lachmuskeln über die Hirnwindungen bis 

hin zu den Ohrmuscheln. Es war gewal-

tig. Selten erlebt man einen so beliebten  

Promi in einer so persönlichen Umgebung. 

Doch, Details bleiben unter uns, wir haben 

es ihm versprochen, denn die Presse kann 

Vom 2. bis 5. September kämpften 36 jun-

ge Schweizerinnen und Schweizer an den 

World Skills in Calgary um die Weltmeister-

schaftstitel in ihren Berufsgattungen. Die 

vier Wettkampftage waren anspruchsvoller 

und anstrengender als die Qualifikation in 

der Schweiz, denn die internationale Kon-

kurrenz war sehr stark und der Zeitdruck 

äusserst hoch. Massivholzschreiner Luzio 

Egli und Möbelschreiner Martin Maurer, 

die beide von der BORM GRUPPE einge-

kleidet, waren gaben ihr Bestes.

Direkt nach dem Wettkampf glaubte Luzio 

Egli nicht an einen Podestplatz: «Ich bin 

überzeugt, dass ich nicht ganz vorne mit 

dabei bin, weil mir bereits in einer frühen 

Phase ein grober Fehler unterlaufen ist . » 

Umso erfreulicher war für ihn die Schluss-

feier mit Bekanntgabe der Resultate: der 

20-jährige St. Galler wurde zusammen mit 

dem Briten Trevor Woods Dritter und ge-

wann die Bronzemedaille. Ein toller Erfolg! 

Martin Maurer erreichte in der Kategorie 

Möbelschreiner den 9. Platz und sicherte 

sich damit ein Diplom.

Stephan Klapproth hautnah
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Josef Föhn

Inhaber und

Geschäftsführer

Luzio Egli bei der Arbeit   

Luzio Egli bei der Schlussfeier   



Fast täglich strahlender Sonnenschein und 

eine Aussicht, die Lust auf Ferien macht. 

Und die inspiriert! Genau das ist bei der 

neuen Version 13 von BormBusiness und 

EvoBusiness geschehen.

Die ERP Entwicklungscrew hat sich dop-

pelt inspirieren lassen: von der Aussicht 

und vom Look and Feel von Microsoft  

Office 2007.

Denn jetzt gibt es auch im BormBusiness 

und EvoBusiness „Ribbons“, die clevere, 

übersichtliche Kombination aus Register-

karten und Werkzeugleiste. Damit finden 

Sie sich viel leichter zurecht. Die Desktop-

register verbessern den Überblick, und die 

Navigationsleiste kürzt Ihre Arbeitswege 

ab. Sollten Sie trotz allem einmal etwas 

suchen. Mit der Schnellsuche werden Sie 

sicher fündig.

Individualität haben wir uns schon immer 

auf die Fahne geschrieben. Die Desktops 

von BormBusiness und EvoBusiness las-

sen sich an den Benutzer genauso indi-

viduell anpassen, wie die ganze Software 

an Ihr Unternehmen. Dabei helfen die Un-

terdesktops. Damit Sie den Überblick be-

halten, können einzelne Splitter minimiert 

werden. Wollen Sie zusätzlich Zeit gewin-

nen und Ihren wohlverdienten Feierabend 

früher geniessen? Mit den editierbaren  

Listen, einem der MehrWerte in der Versi-

on 13, gelingt Ihnen dies besser. 

Das BormSymposium bot ein Feuer-

werk an Highlights auch bei PointLine 

CAD. In PointLine V19.7 wurden die  

Bibliotheken für Küchen, Bad und Wohnen 

ausgebaut. Hier stehen neue Spülen von  

Eisinger, Batterien von Arwa, KWC, Similor 

und Keuco zur Verfügung. In der neuen Ver-

sion von PointLine 3D V19.7 gibt es massive 

Erweiterungen bei Trennwänden, Laden-

bauelementen und Schränken. Schränke 

bestehen aus Grundelementen und Anbau- 

möbel. Das umfangreiche Innenleben, wie 

Schubladen, Kleiderstangen und diverse 

Accessoires, lässt kaum Gestaltungswün-

sche offen. So kann man Wandschrän-

ke und Ankleiden schnell und einfach  

erstellen. Getreu der Leitidee der BORM 

GRUPPE werden die Daten nur einmal 

erfasst und dank der Durchgängigkeit  

direkt ins BormBusiness oder EvoBusiness  

übernommen. 

In der PointLine 2D V20 Version haben 

die Entwickler grossen Wert auf die Inte-

gration von Blöcken gelegt. Das Layer-

mappingverfahren beim Import von DXF 

und DWG Blöcken wurde erweitert. So 

ist es nun möglich die Layerstruktur beim  

Öffnen einer Planung in die eigene zu 

übernehmen. Damit erhöht sich die Über-

sicht massiv.

Am BormSymposium wurde die Betaver-

sion von PointLine 3D V21 am Beispiel 

einer Theke mit einer Glasvitrine präsen-

tiert. Während die Vitrine mit 3D Körpern 

geplant wurde, entstanden die Wände im 

2D mit Polylinien. Die Abwicklung ergab 

sich aus den 2D Konturen der Theke an-

hand des Thekenverlaufes. Im 3D Modell  

konnten Texturen  bestimmt  und Licht-

quellen platziert werden. Kurz und gut: 

PointLine verbindet 2D und 3D eindrück-

lich für effizientes Arbeiten.

In der neuen Version von CaddFoto fällt 

vor allem die vereinfachte Bediener-

führung auf. Auch mit wenig Vorkennt-

nissen können Benutzer effektvolle, 

fotorealistische Bilder erstellen. Die Ge-

rätetexturen von VZug, Electrolux, Miele, 

Bosch und Bauknecht sind auf dem ak-

tuellsten Stand. Auch die neuen Glas- und  

Metalltexturen beeindrucken. Weil Cadd-

Foto Mehrprozessortechnologie unter-

stützt, geht das Berechnen neuer Bilder 

bedeutend schneller.

PointLine 19.7 sowie die neue Version 

CaddFoto sind auf der Vorabversion von 

Windows 7 läuffähig.
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Die neuen Versionen von PointLine 2D/3D

Ribbons. Was sie uns wirklich bringen.
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Wer Zahlen liebt gilt selten als kreativ. Buch-

haltung ist (angeblich!) trocken und langweilig, 

denn der kleinste Fehler kann stundenlanges 

Suchen auslösen. Doch ist die Finanzbuch-

haltung die Grundlage für viel Kreativität, hier 

schlägt das Herz eines Unternehmens. Stra-

tegische Entscheidungen werden auf Grund 

der buchhalterischen Auswertungen gefällt. 

Grund genug, Buchhaltungsabteilungen mit 

einer benutzerfreundliche Software auszu-

statten und Sie kompetent zu betreuen. 

Sage Schweiz hat mit dem neuen 

Update, Sage 50, die passende Lö-

sung bereit. 

Ob in der Finanzbuchhaltung, dem Rech-

nungswesen oder der Lohnbuchhaltung, 

Sage 50 besticht durch das neue Layout 

und  die noch benutzerfreundlichere Be-

dienung. So liefert z. B. die Fehlermeldung 

gleich Lösungsvorschläge. „Vorlagemasken“ 

helfen Ihnen Buchungsvorlagen für zügiges 

Arbeiten anzulegen. Was Windows benut-

zerfreundlich macht finden Sie jetzt auch 

in Sage 50. Die optimierten Suchbrowser 

ermöglichen gruppierte Suchlauflisten z.B. 

nach offenen Posten je Kunde. Mit einem 

Klick auf das Exportsymbol können Sie die 

Daten direkt ins MS-Excel exportieren und 

für Statistiken, Diagramme ect. weiterver-

arbeiten. Mit Hilfe von logischen Strukturen 

und übersichtlichen Eingabemasken macht 

die Buchhaltung plötzlich noch mehr Spass.
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Sage 50, die Lösung!

Aktuelle Kurse

PointLine Ausbau – CAD Power

Weiterbildung öffnet Türen. Lassen Sie sich deshalb von neuem herausfordern. Nutzen Sie die Kurse der BORM GRUPPE  für ERP, CAD und 

Buchhaltung und erleben Sie, wie sich Türen für Sie öffnen. Neben den ERP-Kursen bieten wir individuelle Schulung für PointLine an. Hier  

lernen Sie wie Sie die neue Version von PointLine 2D V20 effizient einsetzen können. Damit Sie optimal für den bevorstehenden Jahreswechsel 

präpariert sind, geben wir Ihnen in unserem SageSesam / Sage 50 Kurs einige Tipps.

Bitte melden Sie sich bei Samuel Lussi zu Ihrem Kurs an: samuel.lussi@bormgruppe.com. Die Kursbeschreibungen finden Sie unter  

www.bormgruppe.com. 

„Als Mannschaftssportler kämpfe ich mit vollem Einsatz für mein Streethockey-Team. Da sind Ausdauer und harter 

Einsatz gefordert. Auch in der BORM GRUPPE gebe ich alles. Hier schätze ich den intensiven Kundenkontakt sei es 

auf Messen, an Demos oder in Schulungen. Es fasziniert mich zu sehen, wie die Begeisterung für PointLine wächst, 

wenn ich während Schulungen oder Demos unsere neue Software-Version präsentiere. Beim Vorbereiten dieser 

Präsentationen kann ich meine Kreativität voll ausleben.“

Roger Schweisgut, CAD Verkauf, CADTeam CH

„Meine Aufgaben in der BORM GRUPPE sind sehr vielfältig. So habe ich den Umbau unseres neuen Standortes 

geleitet. Weil ein Umbau nie fertig ist, habe ich das Umbauen kurzerhand zu meinem neuen Hobby erklärt. Deshalb 

bin ich auch an der Umstrukturierung des CAD-Verkaufes in Europa beteiligt. Den Ausgleich zu meinem hektischen 

Berufsalltag finde ich in der Natur z. B. beim Wandern. Hier finde ich sehr oft auch die Lösungen für verzwickte 

Situationen.“

Frank Thiel, CAD Verkauf, CADTeam Europa

„Eine Volleyballmannschaft ist so starkt wie der schwächste Mitspieler. Deshalb gilt es die Stärke jedes Einzelnen 

zu erkennen und gezielt einzusetzen. In der Software Entwicklung ist es ebenso. Durch gezielten Einsatz unserer 

Stärken werden wir zu einem leistungsstarken Team. Meine persönliche Herausforderung liegt in komplexen 

Problemstellungen. Es macht mir Spass diese auf effiziente Art zu lösen und intuitive Abläufe für den Anwender zu 

entwickeln. Eine tolle Ergänzung zu meiner ETH-Ausbildung zum Master of Science ETH in Informatik.“

Andreas Burch, Leiter CAD Entwicklung, EntwicklungsTeam CH
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Kursart Dauer 
Variable Stücklisten (Grundkurs)  1 Tag

Variable Stücklisten (Aufbaukurs)  1 Tag

Crystal Reports 1   1 Tag 

Crystal Reports 2   1 Tag

Variable Angebots-/Auftragsbearbeitung  1 Tag

System Administrator ½  Tag

Jahresabschluss SageSesam / Sage 50 ½  Tag

PointLine Kurse

Daten
06.10. / 01.12.2009

20.10. / 15.12.2009

03.12.2009

17.12.2009

15.10.2009

29.10.2009

11.12.2009 (neu)

laufend

Schulung bei der BORM GRUPPE



Klingende Markenamen rufen nach einem 

stimmigen Auftritt im Verkaufsgeschäft. 

Wo das Ambiente zum Kauf verführen 

soll, ist die Ladengestaltung ein entschei-

dender Faktor. Die Otto Zimmermann AG 

Schlieren (ZH) liefert seit vielen Jahren 

Präsentationsmöbel für Markenartikel aus 

dem oberen Segment.

Befragt nach der Kernkompetenz seines 

Unternehmens sagt Otto Zimmermann 

kurz und bündig: „Ladenbau“. Mit 18 An-

gestellten und einem Lehrling fertigt das 

Unternehmen vor allem Präsentations- 

und Kassenmöbel. Zu seinen wichtigsten 

Kunden gehört die landesweit bekannte  

Warenhausgruppe Manor. Aber auch Aus-

bauten für renomierte Schmuckläden, wie 

für die Christ Uhren und Schmuck AG,  die  

Bijouterien für Carrefour und Ladeneinrich-

tungen für den Einzelhandel gehören zum 

Lieferprogramm. „Wir pflegen seit vielen Jah-

ren mit verschiedenen Detailhandelsfirmen 

eine ausgezeichnete Zusammenarbeit“, 

lobt Otto Zimmermann das partnerschaft-

liche Verhältnis zu führenden Handels- 

häusern und Bijouterien. 

„Weil die Lebenszyklen von Ladeneinrich-

tungen immer kürzer werden, sind wir von 

der Offerte über die Produktion und Mon-

tage bis hin zur Schlussabrechnung und 

Nachkalkulation auf eine perfekte betrieb-

liche Organisation angewiesen.“ 

Modern organisiert

Die Otto Zimmermann AG ist in einem 

unauffälligen Gewerbehaus in Schlieren 

untergebracht. Werbematerial gibt es 

kaum, der Internet-Auftritt ist schlicht. Im 

Gegensatz dazu setzt das Unternehmen 

auf modernste Maschinenausrüstung 

und entsprechende Organisationsmittel. 

Herzstück ist das BormBusiness. „Damit  

lassen sich die komplexen organisato-

rischen Anforderungen sehr gut bewälti-

gen“, sagt Otto Zimmermann. „Wir kön-

nen auf Knopfdruck sehen, wo welcher  

Auftrag steht, wie die Kapazitätsaus-

lastung ist und wie viel wir an welchen  

Positionen pro Auftrag verdient haben.“ 

Die hochwertigen Möbel und Innenaus-

bauten werden mit dem CAD-Programm 

PointLine entworfen und geplant. Hier  

werden Daten generiert, um die Teile auf 

dem hochmodernen CNC-Zentrum ra-

tionell zu fertigen. Beide Hilfsmittel, CAD 

und PPS, sind für Otto Zimmermann  

mittlerweile unentbehrlich, um die von 

seiner anspruchsvollen Kundschaft ge-

wünschte Zuverlässigkeit, Termintreue 

und Schlagkraft auch in Zukunft zu  

gewährleisten. „Wir sehen dank unserer 

guten Auslastung, einer optimierten inner-

betrieblichen Organisation und stabilen 

Kundenbeziehungen der Zukunft sehr  

optimistisch entgegen!“

PointLine Kundentag

Der Berg ruft, diesmal im flachen Hol-

land. Auch wenn viele unserer hollän-

dischen Nachbarn das Zuhause der 

BORM GRUPPE nur von Fotos kennen, so  

kennen sie doch PointLine. Dies zeigte auch 

das grosse Interesse der holländischen 

PointLine Anwender am diesjährigen  

Kundentag in Nunspeet. 

Willem Koelewijn und sein Team präsen-

tierten die Beta Version von PointLine V21. 

Die PointLine Anwender waren begeistert. 

In der anschliessenden spannenden  

Diskussion wurden viele Fragen aus dem 

Publikum beantwortet.

Ressourcen Workshop

Auch in Deutschland werden die Ressour-

cen genau geplant. Mehr als 20 Anwen-

der von BormBusiness aus Deutschland  

besuchten die vier Workshops. 

Die Grundlagen der Ressourcenplanung 

waren schnell erklärt; dann ging es in die 

spannenden Details. Was genau interes-

sierte die Anwender? Für die einen geht es 

um Maschinenkapazität, für die anderen um 

die Aus- und Belastung der Mitarbeiter. Wie 

tief muss man planen? Geschäftsleiter inte-

ressieren sich für die Projektebene, die  Ar-

beitsvorbereitung benötigt Details, um den 

Auftrag durch die Produktion zu steuern.

Für das BORM Team ist das grosse Interes-

se Ansporn und Motivation. Auch in Zukunft 

werden wir dieses Angebot aufrecht erhal-

ten und für Sie ausbauen. Wir sagen allen 

Besuchern und allen, die gerne gekommen 

wären, ein herzliches Dankeschön.

BormKundentag in Holland und Deutschland
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„Die Komplexität des be-
trieblichen Alltags wäre  
ohne ständig modernisierte 
Software-Lösungen nicht 
mehr zu bewältigen.“ 

„Edle Marken fordern erstklassige Präsentation!“

Otto Zimmermann

Schlieren

Kundentag Borm Nederland



 

BORM-INFORMATIK AG

WDV-INFORMATIK AG 

Point Line CAD AG

BORM-INFORMATIK GmbH

BORM Nederland b.v.

www.bormgruppe.com

  CAD Kundentag Deutschland

 Datum 29./30.10.2009 (neues Datum)

 Deutschland

  ERP Kundentag Deutschland

 Datum 30.10.2009

 Deutschland

Termine

„Erfolg besteht darin, dass man 
genau die Fähigkeiten hat, die im 
Moment gefragt sind.“    
 Henry Ford


